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Ein schauriger Ausblick auf das Jahr 2045

Der Roman spielt im Jahr 2045, in einer Zeit, in der die Gesellschaft versucht, die
Probleme der Überalterung und der Überbevölkerung durch Klonen und mittels
Gentechnologie in den Griff zu bekommen. Die zwei Hauptfiguren - Lise, über
achtzig, und deren von ihr selbst geklonte Tochter Sonja, Mitte Vierzig -, beide
Wissenschaftlerinnen, verlieben sich in den gleichen Mann. Der jedoch sucht den
Kontakt zu den beiden Frauen nur, um ihre wissenschaftliche Arbeit auf dem
Gebiet der Genetik auszuspionieren – und zu zerstören. Was als Liebesgeschichte
beginnt und von Mutter und Tochter jeweils aus deren Sicht beschrieben wird,
entwickelt sich zu einem verrückten, besessenen Rachefeldzug eines Vaters und
dessen Klonsohns gegen Lise und Sonja.
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